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Bestens ausgerüstet für 
Einsätze Tag und Nacht

„Rund um die Uhr bereit 
sein und das 365 Tage im 
Jahr. Danke für die vielen 
ehrenamtlichen Stunden, 
die die Kameraden das 
ganze Jahr über leisten. 
Rund um die Uhr stehen sie 
bereit, wenn es in der Ge­
meinde brenzlig wird“, so 
Bürgermeister Schwarzen­
hofer. Danke im Namen der 
Stadtgemeinde Mattighofen. 

Bilder: Stadtgemeinde 

Bestens ausgerüstet für 
Einsätze Tag und Nacht
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Berichte sind an fx.unger@mattighofen.at zu übermitteln oder im 
Stadtamt, 1. Stock, Zimmer 3, abzugeben. Veröffentlichung der Be­
richte nach Platzverfügbarkeit. Textkürzungen vorbehalten. Alle Per­
sonenbezeichnungen, die in dieser Ausgabe sprachlich in männlicher 
Form verwendet werden, gelten sinngemäß auch in der weiblichen Form.

Personal für die  
Schulwegsicherheit  

gesucht!
Die Stadtgemeinde  Mattighofen sucht   

Schülerlotsen (m/w)   
Interessierte, vor allem Pensionisten und Hausfrauen, sind auf­
gerufen, sich für diese Tätigkeit zu bewerben:  

• 12,5 h Gesamtstunden pro Woche 
• geringfügige Beschäftigung      

   Mo­Fr von 7:00 ­ 8:00 Uhr sowie 11:15 ­ 12:45 Uhr  
Für entsprechenden Versicherungsschutz ist gesorgt. Geistige 
und körperliche Eignung sind Voraussetzung. Die Einschulung 
erfolgt durch die Polizei. 
 
Bei Interesse steht Frau Nina Fuchs, 1. Stock, Zi. 14, Telefon 
0 77 42 / 22 55­27, gerne zur Verfügung.

Rotkreuz­Markt
Über zehn Prozent der Men­
schen in Österreich sind ar­
mutsgefährdet und Corona 
verschärft diese Lage zusätz­
lich. Um diesen Menschen 
unter die Arme zu greifen, gibt 
es in Mattighofen einen Rot­
kreuz­Markt, der die Waren zu 
günstigen Preisen verkauft. 
 
Nicht alle Menschen im Bezirk 
Braunau, die einkaufsberechtigt 
sind, nützen dieses Angebot. 
Einkaufsberechtigt ist man 
dann, wenn das Einkommen in 
einem 
1 Personenhaushalt € 1.000,00 
2 Personenhaushalt € 1.500,00 
nicht überschreitet. Diese 
Grenze steigt für jedes im Haus­
halt lebende unversorgte Kind 
um € 250,00 bzw. für jedes im 
Haushalt lebende versorgte 
Kind um € 400,00. 

Die Einkaufsberechtigung kann 
ganz einfach im Wohnortge­
meindeamt beantragt werden. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie beim Stadtamt Mattighofen, 
Frau Eva Bachleitner, Tel. 07742 
2255­12, Mail: e.bachleitner 
@mattighofen.at 
 
Der Rotkreuz­Markt befindet 
sich in Mattighofen, Feldstraße 
34.  

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag 

14:00 ­ 16:00 Uhr
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Sehr geehrte Mattighofnerinnen, 
sehr geehrte Mattighofner !

Friedrich Schwarzenhofer

In dem vom Gemeinderat 
beschlossenen Rechnungs­
abschluss 2020 lassen sich 
die Auswirkungen der 
COVID­19 Situation zahlen­
mäßig nachvollziehen. Die 
Stadtgemeinde Mattighofen 
ist trotz der teils massiven 
Einbußen bei der Kommu­
nalsteuer und den Abgaben­
ertragsanteilen mit dem 
sprichwörtlich blauen Auge 
davongekommen. Die in ers­
ter Linie durch die Pandemie 
verursachten Einnahmeaus­
fälle von rund € 1,1 Mio 
konnten durch die im Jahr 
2019 erwirtschafteten Über­
schüsse und durch Verzicht 
auf nicht unbedingt notwen­
dige Ausgaben großteils 
kompensiert werden. Unter 
Berücksichtigung der Rückla­
gentransaktionen weist der 
Rechnungsabschluss somit 
ein positives Nettoergebnis 
von € 522.552,08 aus. 
 
Das Projekt Kindergarten 
Nord geht in die Endphase 
und die Inbetriebnahme ab 
September 2021 ist somit 
gesichert. Damit steht für die 
Kinderbetreuung nicht nur 
ein neues Gebäude mit 
hohem Standard zur Verfü­
gung, sondern die Betreuung 
erfolgt auch nach einem 
neuen, dem sogenannten 
„Offenen Konzept“. Die Bil­
dungsdirektion sieht dieses 
von der Stadtgemeinde  
Mattighofen angestrebte 

und im Bundesland Salzburg 
bereits erfolgreich geführte 
Betreuungskonzept positiv 
und stimmte einer Umset­
zung in Mattighofen in Form 
eines Pilotprojektes zu. 
 
Die Stadtgemeinde Mattig­
hofen ist bei der Kinderbe­
treuung mit diesen zu­ 
sätzlichen vier Gruppen auch 
für die Zukunft gut positio­
niert. Der Gemeindekinder­
garten Nord wird mit zwei 
Gruppen starten. Neben den 
öffentlichen Kindergärten in 
den Stadtteilen Nord, Ost 
und West besteht auch die 
Sonderform Waldkindergar­
ten in der Hofau, wo den Kin­
dern Natur „greifbar“ 
vermittelt wird. Als private 
Kinderbetreuungseinrich­
tung bietet der im Stadtteil 
Süd und im Zentrum gele­
gene dreigruppig geführte 
Kindergarten der Pfarrcaritas 
seine Dienste an. 
 
Der Neubau der Allgemeinen 
Sonderschule befindet sich 
in der Phase der Einreichpla­
nung. Der Gemeinderat hat 
neben dem Architekten auch 
die Fachplaner für Elektro­
technik, Haustechnik und 
Statik beauftragt. Nach Ge­
nehmigung des Finanzie­
rungsplanes kann die 
Ausschreibung der Gewerke 
erfolgen und noch im Herbst 
mit ersten baulichen Maß­
nahmen begonnen werden. 

Die Gesamtprojektkosten 
sind mit rund € 2,2 Mio ver­
anschlagt und sind, zusätz­
lich zur Landesförderung, 
nach dem Kommunalinvesti­
tionsprogramm (KIP) mit 
rund € 700.000,00 förderbar. 
Die Baufertigstellung ist mit 
Sommer 2022 geplant, so­
dass der Betrieb voraussicht­
lich mit September 2022 
aufgenommen werden kann. 
 
Nach einer einjährigen Be­
triebspause kann auch das 
Jugendzentrum Mattighofen 
in absehbarer Zeit wieder 
seine Dienste anbieten. Vom 
Gewerkschaftsbund wurden 
dazu Räumlichkeiten in der 
Brauereistraße angemietet, 

die mit Kostenbeteiligung 
der Stadtgemeinde bedarfs­
gerecht adaptiert werden. 
Der Gemeinderat hat dafür 
einen maximalen Kostenrah­
men von € 15.000,00 festge­
legt. Die Umbaumaßnahmen 
erfolgen ab September und 
eine Fertigstellung ist im 
Spätherbst geplant. Das Be­
treuungspersonal wird vom 
Jugendcenter­Unterstütz­ 
ungsverein zur Verfügung 
gestellt.  
 
Ich wünsche allen Mattighof­
nerinnen und Mattighofnern 
einen erholsamen Urlaub  
und allen Kindern schöne  
Ferien. Bleiben Sie gesund! 
Ihr Bürgermeister



Mattighofner Stadt­INFO • 02/20214

AKTUELLES

Für Schülerinnen und Schüler, 
die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, 
TNMS, Poly, LWFS). 
 
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für El­
tern oftmals mit großen finan­
ziellen Belastungen verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu 
unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveran­
staltungen zu ermöglichen, un­
terstützt das Land Ober­ 
österreich mit der „OÖ Schul­ 
veranstaltungshilfe“. 
 
Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 

des Schuljahres an einer 4­tägi­
gen Schulveranstaltung teilge­
nommen hat oder mehrere 
Kinder an mehrtägigen Schul­
veranstaltungen mit mindes­
tens einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben. 
 
Die Höhe des Zuschusses 
• für zweitägige Schulveranstal­
tungen beträgt 50 Euro 
• für dreitägige Schulveranstal­
tungen 75 Euro 
• für viertägige Schulveranstal­
tungen  100 Euro  
• für fünftägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro 
 

Schulveranstaltungshilfe des  
Landes Oberösterreich

Nimmt ein Kind in einem Schul­
jahr an mehreren Schulveran­
staltungen teil, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren 
dieser Aufenthalte zu beantra­
gen. 
 
Einreichfrist:  
Bis spätestens 3 Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober) 

EKIZ 
Mattighofen 

berichtet: 
Das Kinderfreunde Eltern­
Kind­Zentrum Mattighofen 
bietet Kurse für Kinder und 
Erwachsene um die The­
men Geburt, Spielgruppen, 
Entdeckungsräume, Eltern­
bildung, Rückenfitness, 
Yoga, ... an.  

 
Das Programm für den 

Herbst 2021: 
 

www.kinderfreunde. 
cc/ekiz_mattighofen

Sportler­Ehrung vom Obmann des  
TSV Mattighofen Roman Breckner

Bilder: Land OÖ 

Bei der Verleihung des Landes­
Sportehrenzeichens 2021 wur­
den besondere sportliche 
Leistungen und ehrenamtlicher 
Einsatz für den Sport vom Land 
Oberösterreich gewürdigt. 
Auch TSV­Obmann Roman 
Breckner erhielt von Sport­Lan­
desrat Markus Achleitner das 
Sportehrenzeichen in Bronze. 
Dieses Abzeichen wird für min­
destens 10­jährige verantwor­
tungsvolle Funktionärstätigkeit 
im Sportbereich verliehen. 

Roman Breckner ist seit 1998 
engagiertes Mitglied des TSV 
Mattighofen 1889. Anfangs nur 
ein Mitglied des Running 
Teams, übernahm Roman spä­
ter die Sektionsleitung als Lauf­
wart und organisierte mit 
großem persönlichen Einsatz 
den traditionellen jährlichen 
Mattighofner Stadtlauf. 
 
Vorher als Stellvertreter, dann 
seit 2016 in der Vollfunktion, ist 
Roman als Obmann im Mattig­

hofner Verein tätig und bewäl­
tigt routiniert und voller Elan 
viele Tätigkeiten.  
 
Egal ob als Hauptansprechpart­
ner für den Lauftreff des Run­
ning­Teams Mattighofen oder 
als Organisator des traditionel­
len Mattighofner Stadtlaufes, 
ohne Roman Breckner geht gar 
nichts. Nebenbei leitet Roman 
auch die Sparte Leichtathletik 
und hat gemeinsam mit seiner 
Laufkollegin Susanne Bruck­
bauer die sehr erfolgreiche Ju­
gendlaufgruppe LG Bora ins 
Leben gerufen.  
 
Im Namen der Stadtgemeinde 
Mattighofen und persönlich 
gratuliert Bürgermeister Fried­
rich Schwarzenhofer sehr herz­
lich zu der großartigen Aus­ 
zeichnung.

Obmann Roman Breckner sicht‐
lich erfreut über die erhaltene 
Auszeichnung.
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Zur Abdeckung von Mehrauf­
wendungen für Internats­ und 
Wohnungskosten gewährt die 
Stadtgemeinde Mattighofen 
an Eltern nach Maßgabe der je­
weiligen Budgetmittel eine 
jährliche Schul­ oder Studien­
beihilfe mit folgender Maß­
gabe: 
 
Allgemeine Bedingungen 
Antragsberechtigt sind Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigte 
jener SchülerInnen, die eine all­
gemeinbildende höhere Schule 
oder eine berufsbildende mitt­
lere oder höhere Schule besu­
chen und StudentInnen, die zu 
diesem Zweck in einem Internat 
oder privat am Schul­ oder Stu­
dienort untergebracht sind und 
das 27. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Antragsteller­
Innen und SchülerInnen bzw. 

StudentInnen müssen zum Zeit­
punkt der Antragstellung als 
auch während des Schul­ bzw. 
Studienjahres in Mattighofen 
mit Hauptwohnsitz gemeldet 
und wohnhaft sein. Für ein täg­
liches Pendeln zwischen Mattig­
hofen und dem Schul­ bzw. 
Studienort (Fahrschüler) wird 
keine Schul­ bzw. Studienbei­
hilfe gewährt. 
 
Einkommensgrenzen 
Eine Antragstellung ist möglich, 
wenn das maximale Jahres­ 
nettoeinkommen für das Schul­ 
oder Studienjahr 2020/2021 
€ 51.100,00 nicht übersteigt. 
 
Die Einkommensgrenze erhöht 
sich für jedes weitere Kind, für 
das Familienbeihilfe gewährt 
wird, um € 2.000,00. 
 

Richtlinien für die Gewährung 
einer Schul­ oder Studienbeihilfe

Höhe der Studienbeihilfe 
Bei Vorliegen der oben ange­
führten Voraussetzungen wird 
eine einmalige jährliche Studi­
enbeihilfe in Höhe von € 300,00 
gewährt. 
 
Einkommensnachweise 
Grundlage für die Ermittlung 
des Jahreseinkommens ist der 
Jahreslohnzettel / Einkommens­
steuerbescheid des Jahres vor 
der Antragstellung, wobei für 
die Ermittlung der Einkom­
mensgrenze Folgendes gilt: 
 
a) Jahreslohnzettel: 
Bruttobezüge abzüglich Wer­
bungskosten (Sozialversiche­
rung, Pendlerpauschale, 
freiwillig einbehaltene Beträge), 
Lohnsteuer sowie der Abferti­
gung 
b) Einkommenssteuerbescheid 

laut ArbeitnehmerInnenveran­
lagung: 
Gesamtbetrag der Einkünfte ab­
züglich Einkommenssteuer­
schuld, zuzüglich 13. und 14. 
Monatsbezug. 
Im Bedarfsfall kann die Gewäh­
rung der Studienbeihilfe von 
der Vorlage weiterer Unterla­
gen abhängig gemacht werden. 
 
Sonstiges 
Auf die Gewährung der Schul­ 
bzw. Studienbeihilfe besteht 
kein Rechtsanspruch. Bezüglich 
der Wohnsitzkriterien gelten 
die melderechtlichen Bestim­
mungen. 
 
Nähere Infos erhalten Sie von 
der Sachbearbeiterin Frau Sieg­
linde Lindner, Zimmer 10, Tele­
fon: +43/7742/2255­13, Mail: 
s.lindner@mattighofen.at

Verpassen Sie keine Events mit 
dem wöchentlichen  

Veranstaltungs­
Newsletter! 

Einfach in  den Veranstaltungs­Newsletter  
eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine  

E­Mail mit Hinweisen auf die neuesten  
Veranstaltungen in Mattighofen oder  

Empfehlungen der Redaktion.  
Das Service des Veranstaltungs­Newsletters 

ist natürlich kostenlos.    
 Startseite > Tourismus & Kultur 

Sport & Freizeit >  
Veranstaltungen > Newsletter 

abonnieren 
 

Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestä­
tigungsmail, um die Richtigkeit der eingegebenen  

E­MailAdresse zu überprüfen. Mit nur einem  
weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie 

Newsletter­Abonnent. 

Als Hundehalter gibt es einige 
Pflichten, die man übernom­
men hat. Eine wichtige Pflicht 
ist die Anmeldung/Registrie­
rung des neuen „Mitbewoh­
ners“ bei Ihrer Hauptwohnsitz­ 
gemeinde. 
Bei der Anmeldung sind mitzu­
bringen: 
•  32 Euro (30 Euro Hundeab­
gabe + 2 Euro Hundemarke), 
•  CHIP­Nummer, 
•  Sachkundenachweis und 
•  der Nachweis, dass für den 
Hund eine Haftpflichtversiche­
rung besteht. 
 
Es besteht eine absolute Mel­
depflicht wenn der Hund älter 
als 12 Wochen ist. Bei Nichtbe­
achtung dieser Verpflichtung 
muss eine Anzeige bei der Be­
zirkshauptmannschaft Braunau 
erfolgen, die eine Verwaltungs­
strafe nach sich zieht. 
Zuständigkeit für die Hundean­
meldung:  
Stadtgemeinde Mattighofen 
Christine Maier 
Stadtplatz 1, Zimmer 17 
Telefon 0 77 42 / 22 55­21 
Mail: c.maier@mattighofen.at 

Infos zur Hundehaltung
Termine für den  

Sachkundenachweis 
2021 

 
Mi., 23. Juni  

 
Mi., 21. Juli 

 
Mi., 28. Juli 

 
Mi., 18. August 

 
Mi., 25. August 

 
 jeweils von 18:30 bis 21:30 Uhr 
Unkostenbeitrag: € 30,00 
Bitte keine Hunde mitnehmen. 
 

Tierarztpraxis Dr. Klement 
 Unterlochnerstraße 10d 

 5230 Mattighofen 
Telefon: 07742 / 60 69 
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Lernferien in Mattighofen
Um den Übergang von den Fe­
rien ins Schuljahr zu erleich­
tern, bietet die Volkshoch­ 
schule (VHS) Mattighofen in 
der vorletzten Ferienwoche 
Lernferien an. 
 
Nach dem Motto:  stressfrei ler­
nen, üben und trainieren haben 
Schüler die Möglichkeit, Ver­
säumtes in angenehmer Atmo­
sphäre nachzuholen bezieh­ 
ungsweise aufzufrischen. 
 
Qualifizierte Lehrkräfte unter­
richten die Kinder und Jugend­
lichen in den Fächern Mathe­ 
matik, Deutsch und Englisch in 
Kleingruppen von fünf bis acht 
Schülern.  
 
Die Kurse finden in der BFI­Pro­
duktionsschule statt, der Inten­
sivunterricht umfasst jeweils 15 
Unterrichtseinheiten. 
Information und Anmeldung:  

Ulrike Stadler 
Telefon: +43/676/845500383 

E­Mail:  
mattighofen@vhsooe.at 

www.vhsooe.at 

Stellenaus­ 
schreibung 

Die Stadtgemeinde Mattig­
hofen schreibt zur Besetzung 
aus: 

 
Bademeister und  

Mitarbeiter (m/w) im  
Gemeindebauhof    

Vollbeschäftigung (40 Wo­
chenstunden), unbefristetes 
Dienstverhältnis, Dienstbe­
ginn: ehest 
 
 

Das Anforderungsprofil und 
die detaillierte Aufgabenbe­
schreibung sind auf der 
Homepage:  
 
www.mattighofen.at  
abrufbar. 

Du bist zwischen 15 und 24 
Jahre alt, weder in einer Aus­
bildung, noch in einer Schule? 
Du weißt nicht wie es mit dir 
und deiner beruflichen Lauf­
bahn weitergehen soll und 
hast keinen Plan, wie du die 
nächsten Schritte setzen sollst? 
Dann bist du bei uns genau 
richtig! 
 
Wer sind wir? Das „We need 
you Jugendcoaching” der Sozia­
len Initiative GmbH wird im 
Auftrag des Sozialministerium­
service durchgeführt und unter­
stützt Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 15 und 
24 Jahre beim gemeinsamen 
Entwickeln von Perspektiven für 
ihre weitere berufliche Zukunft. 
Manchmal jedoch, erschweren 
unterschiedliche Problemlagen 
die berufliche Orientierung und 
somit den Einstieg in das Be­
rufsleben ­ auch dann ist das Ju­

Jugendcoaching Face2Face oder im Chat
gendcoaching an der Seite der 
jungen Menschen. 
 
Gemeinsam schaffen wir eine 
Basis, um deine nächsten 
Schritte am beruflichen Weg 
meistern zu können. 
 
Gerne kannst du dich gleich an 
deine Coaches in Braunau oder 
Mattighofen wenden: 
Sigrid Mair (Mattighofen): 
+43/676/841314536 oder 
Helmut Zemlicka (Mattigho­
fen): +43/676/841314727 bzw. 
Eva­Maria Schrattenecker 
(Braunau): +43/676/841314420  
 
Oder nutze unseren Chat, denn 
wir sind für dich da! Unverbind­
lich, kostenlos, direkt und ano­
nym von Montag bis  
Freitag zw. 18:00 und 20:00 Uhr. 
Ganz neu hat es sich das Ju­
gendcoaching außerdem zum 
Ziel gesetzt, allen außerschuli­

schen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen einen ganz einfa­
chen Zugang zum Angebot zu 
ermöglichen.  
 
Nutze daher den neuen Jugend­
coaching­Chat. Jeweils zwei 
Coaches stehen den Jugendli­

chen von Montag bis Freitag 
zwischen 18:00 Uhr und 20:00 
Uhr online zur Verfügung und 
können unmittelbar um Rat ge­
fragt werden. 
… also klick dich rein unter 
www.weneedyou.at und 
schreib uns.

Die Jugendcoaches für Mattighofen und Braunau. 
Bild: Soziale Initiative GmbH   
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Zu einem „Wir­Gefühl“ trägt 
bei der Volksschule die Jerusa­
lema Challenge bei. Weltweit 
tanzen Menschen zu dem Lied 
der südafrikanischen Master 
KG, so auch die Schülerinnen 
und Schüler in der Volksschule. 
Es soll während der Pandemie 
Zusammenhalt, Freude und 
Glück vermitteln und daran er­
innern, dass auch wieder bes­
sere Zeiten kommen. 
 

Ein Lied geht um die Welt
Die Proben laufen in der Volks­
schule bereits auf Hochtouren. 
Ab Juni 2021 ist das Schulpro­
jekt der Volksschule, bei dem 
alle Kinder, Lehrer, Betreuer 
und sogar ein paar Damen vom 
Reinigungspersonal mitma­
chen, online. 
 
Bild: Alle sind voll konzentriert 
bei der Sache. 

Richtig viel Spaß haben die Kin­
der dank der engagierten Mit­
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
in der Nachmittagsbetreuung. 
Ob beim Kochen, im Wald oder 
beim Fußballspielen (Bild 
links), es ist immer was los.  
 
Beim neuen Projekt müssen 
richtige Männer ans Werk. Das 
Leiterwagerl, das ab sofort bei 
allen Ausflügen mitkommen soll, 
muss auf Vordermann gebracht 
werden. Siehe Bild rechts. 

Nachmittagsbetreuung

Osterjause

In der Volksschule Mattighofen 
wird nicht immer nur gelernt. 
Manchmal gibt es auch etwas 
zu feiern. Mit großem Eifer 
waren die Kinder der 2a dabei, 
eine Osterjause vorzubereiten. 
Jeder bekam eine Aufgabe und 
durfte mithelfen.  

Besonders gefallen hat den Kin­
dern das Färben der Eier am 
Vortag. Nach der gemeinsamen 
Jause suchten die Lehrer (Herr 

Maderegger und Frau Zwifl) mit 
den Kindern Osternester. Dass 
sich am Ende sogar noch ein 
Hase streicheln ließ, hat den 
Vormittag perfekt gemacht. 

 

Alle Fotos:  
Volksschule Mattighofen 

Mülltrennung
Wie wird der Müll richtig ge­
trennt? Wie können Abfälle 
vermieden werden? Und was 
passiert mit unserem Müll? 
 
Diese Fragen haben sich die 
Kinder der 2d Klasse gestellt 
und gemeinsam mit ihrer Klas­
senlehrerin, Frau Grill, ein Müll­
projekt ausgearbeitet.  
 
Zuerst rückten sie Schülerinnen 
und Schüler mit Müllsäcken, 
Müllgreifzangen und Handschu­
hen in den Voglpark und den 
Verschönerungsweg aus. An­
schließend wurde der Müll ge­
trennt und ins Altstoff­ 
sammelzentrum gebracht. Die 
Begeisterung und der Lern­ 
effekt waren groß. 
 
Zur Belohnung gab´s eine Stär­
kung vom Altstoffsammelzen­
trum, einfach lecker, herzliches 
Dankeschön.  
 

Bürgermeister Friedrich 
Schwarzenhofer bedankt sich 
persönlich und im Namen der 
Stadtgemeinde sehr herzlich 
bei den Schülerinnen und Schü­
ler der 2d Klasse für das Enga­
gement rund um den Umwelt­ 
schutz. 
 
Das Thema Müll wird in Zukunft 
noch stärker zu beachten sein. 
Müll, richtige Mülltrennung, 
Müllvermeidung sind aktuelle 
Themen, die es immer mehr zu 
beachten und vor allem zu 
lösen gibt. 



Mattighofner Stadt­INFO • 02/20218

KTM MOTOHALL 

In der zeitlich limitierten Son­
derausstellung der PIERER Mo­
bility AG erleben Besucher die 
Evolution der Elektromobilität 
im vergangenen Jahrzehnt und 
aktuelle elektrobetriebene 
„Powered Two­Wheelers" aller 
Konzernmarken. Die von der 
Dauerausstellung räumlich ge­
trennte „THE FUTURE OF 
ELECTRIC MOBILITY“ Ausstel­
lung zeigt anhand von drei ver­
schiedenen Powerlevels inter­ 
essante Fakten und exklusive 
Exponate. Während die Elek­
tromotoren der E­Bicycles im 
Powerlevel 1 vorwiegend un­
terstützen, stehen die Leicht­
motorräder der mittleren Stufe 
für motorisierte Fortbewegung 
im urbanen Raum und für Off­
road­Motorrad­Einsteiger. Die 
Motorräder im dritten Level 
wiederum sind leistungsstarke 
Enduro­ und Trialbikes für 
grenzenlosen Fahrspaß. Tech­
nische Komponenten wie Elek­
tromotoren und Batteriesys­ 
teme, die Basis jedes E­Bikes, 
erwecken in jedem Besucher 
Neugierde auf mehr.  
 
Seit 2014 beweist die bereits 
seit jeher als Pionier auftre­
tende PIERER Mobility AG ihre 
umfassende Fertigungskompe­
tenz im Bereich der Elektromo­
bilität. Man bietet bereits quer 
durch das Spektrum aller Kon­
zernmarken vollständig elek­
trisch angetriebene Fahrzeuge, 
wie die international erfolgrei­
che KTM Freeride­E, die E­Mini­ 
und die E­Bicycle Produkte an. 
Im hauseigenen Kompetenz­
zentrum widmet man sich in­
tensiv der Weiterentwicklung 
im Bereich der Elektromobilität. 
Die ersten Fahrzeuge des kom­
menden innovativen Produkt­
sortiments werden im Rahmen 
der Sonderausstellung zum ers­
ten Mal vorgestellt. 
 
René Esterbauer, Geschäftsfüh­
rer der KTM Motohall 
„Anlässlich des zweiten Ge­
burtstages der KTM Motohall 
freuen wir uns umso mehr,  

Sonderausstellung der PIERER Mobility AG: 
„THE FUTURE OF ELECTRIC MOBILITY”

unsere 2.600 m² große Muse­
umswelt um die zeitlich limi­
tierte „FUTURE OF ELECTRIC 
MOBILITY" Ausstellung der 
PIERER Mobility AG zu erweitern. 
Vorbei schauen lohnt sich!" 
Friedrich Schwarzenhofer, Bür­
germeister Mattighofen 
„Die KTM Motohall gilt bereits 
seit ihrer Eröffnung als eines 
der Wahrzeichen in Mattig­
hofen. Die aktuelle Sonderaus­
stellung zum Thema Elektro­ 
mobilität kurbelt einmal mehr 
den Besucherstrom in der  
Region an und bietet gemein­
sam mit der Öffnung der Gas­
tronomie ein attraktives 
Freizeitangebot." 

Sonderaustellung „THE FUTURE OF ELECTRIC MOBILITY" der PIERER Mobility AG. 
Alle Bilder: KTM

Feierliche Eröffnung mit v. l. Gerald Kiska, Stefan Pierer, Hubert 
Trunkenpolz und Friedrich Schwarzenhofer.

KTM Motohall  
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 

9:00 ­ 18:00 Uhr 
 
 
Auch an den Feiertagen geöff­
net. Jeder Besucher mit einem 
gültigen Eintrittsticket erhält 
einen kostenlosen SARS­COV­2 
Antigen­Selbsttest. 



Wir denken an morgen
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ENERGIE-TANKSTELLE 

Mit neuen Strom­Tankstellen 
wird die Stadtgemeinde Mat­
tighofen in Kürze aufwarten 
können. Die Energie AG errich­
tet gemeinsam mit der Ge­
meinde einen DC Schnell­ 
ladhub und einen weiteren AC 
Ladepunkt. Damit wird die Ent­
wicklung der E­Mobilität in 
Oberösterreich weiter unter­
stützt. Speziell die Powerhubs 
mit besonders hohen Ladeleis­
tungen und einer dementspre­
chend kürzeren Ladedauer 
machen die E­mobile Fortbe­
wegung attraktiv und alltags­
tauglich.  
 
Die E­Tankstellen in Mattigho­
fen können mit der Ladekarte 
der Energie AG und Ladekarten 
oder Ladeapps von kooperie­
renden Unternehmen sowie 
mit Smartphone, Kreditkarte 
oder Paypal benützt werden.  
 
Die Energie AG bietet für die Er­
richtung von Schnellladestatio­
nen in oö. Gemeinden Gesamt­ 
konzepte an, die neben der 
technischen Planung auch die 
Errichtung und Betriebsführung 
umfassen. Die Ladeinfrastruk­
tur wird von der Energie AG mit 
100% Ökostrom beliefert.  
 
Derzeit betreibt die Energie AG 
210 öffentliche Ladepunkte an 
über 100 Standorten in Ober­
österreich. Zu den Kernaufga­
ben der Energie AG bei solchen 
Kooperationen zählen digitale 
Services wie Ladestellenmana­
gement, Fernwartung, Stö­
rungsalerting, Vermarktung im 
Roamingnetzwerk und Abrech­
nungsdienstleistung. Ein wichti­
ger Baustein der E­Mobilität ist 
die E­Mobil­Ladekarte. Diese 
ermöglicht den einfachen Zu­
gang zu über 5.000 Ladepunk­
ten in ganz Österreich.  

Schnelle Strom­Tankstellen für Mattighofen

Besonders im eigenen Ladenetz 
können Energie AG­Kunden ihre 
E­Autos zu einem unschlagbar 
günstigen Preis laden. So be­
zahlen Energie AG­Kunden zum 
Beispiel an den Energie AG 
eigenen 11kW­Ladestationen 
statt EUR 2,90 pro Stunde wie 
im BEÖ­Netz nur EUR 1,90. 
Auch das ist ein Beitrag, um die 
E­Mobilität in Oberösterreich 
voranzubringen. 
 
Die neuen E­Tankstellen direkt 
am Parkplatz Probstei (Römer­
straße) sind ab sofort einsatzbe­
reit. Die E­Ladestation ist täglich 
(auch an Wochenenden) rund 
um die Uhr für die breite Öf­
fentlichkeit zugänglich. 

 
Bild rechts: Die E‐Ladestation 
der Energie AG Oberösterreich. 

Bild: Energie AG

In Kürze wird man anstelle des E‐Autos bereits die unten angeführte Tankstelle vorfinden. Im Bild v.l. 
Ing. Andreas Mayrhofer (Energie AG) mit Bgm. Friedrich Schwarzenhofer und Ing. Stefan Lemberger 
M.A. (Energie AG). Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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Bild: ÖBB

So funktioniert es: 
• Karten können ab dem Monatsersten für den  

    jeweiligen Folgemonat reserviert werden 

• Abholung der Karten am Reisetag ab 7:30 Uhr 

• Rückgabe der Karten am Folgetag bis spätestens 6 Uhr 

   (Postkasten Gemeinde) 

• Fahrplanauskünfte ausnahmslos ÖBB

Infos & Reservierungen:  
Stadtgemeinde Mattighofen, Frau Eva Bachleitner 

Tel. 077 42 / 2255­12 • e.bachleitner@mattighofen.at

Alle Mattighofnerinnen und Mattighofner können  
um € 5,00 pro Person tagweise mit dem Zug von 
Mattighofen nach Salzburg  fahren (inkl. Kernzone  
O­Bus).  
 
Kartenreservierung und Aus­ und Rückgabe am Stadt­
amt. Bei Verlust ist die Karte zu ersetzen.

Eine Aktion der Klimabündnisgemeinde Mattighofen

Von Mattighofen nach Salzburg



Ein kostenloser Service der OÖ Umweltpro昀s!

Die App steht in den APP-Stores zum Download bereit!

A-5280 Braunau  I  Industriezeile 32a  I  07722 / 66800
http://www.umweltpro昀s.at/braunau 
E-Mail: of昀ce@bav-braunau.at

„ABFALL OÖ“
Die APP für Ihr Smartphone!

Auch schon einmal einen Abholtermin übersehen?
 

Hausabfall, Biotonne, Papiertonne...

Ab sofort erinnern wir Sie daran!
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ABFALLABFUHRKALENDER

Abholung WEST 

Do,   01. 04. n   n 

Do,   08. 04. n n 

Mo, 12. 04.                 n n n   

Do,   15. 04. n 

Do,   22. 04. n n 

Mo, 26. 04.                      n n   

Do,   29. 04. n   n 

 

Do,   06. 05. n n    

Mo, 10. 05.                      n n 

Mi,   12. 05. n      

Do,   20. 05. n n  

Di,   25. 05.                 n n n 

Do,   27. 05. n   n  

 

Mi,   02. 06. n n 

Mo, 07. 06.                      n n 

Do,   10. 06. n      

Do   17. 06. n n  

Mo, 21. 06.                     n n 

Do,   24. 06. n   n 

 

Do,   01. 07. n n 

Mo, 05. 07.                 n n n 

Do,   08. 07. n  

Do,   15. 07. n n 

Mo, 19. 07.                     n n 

Do,   22. 07. n   n 

Do,   29. 07. n n

Abholung OST 

Mi,   31. 03. n n n 

Mi,   07. 04. n  

Mo, 12. 04.                      n n 

Di,   13. 04.                 n     

Mi,   14. 04. n n  

Mi,   21. 04. n  

Mo, 26. 04.                      n n  

Mi,   28. 04. n n n 

 

Mi,   05. 05. n    

Mo, 10. 05.                      n n 

Di,   12. 05.                           

Mi,   12. 05. n n  

Mi,   19. 05. n    

Di,   25. 05.                 n  n n 

DO, 27. 05. n n n 

 

Mi,   02. 06. n  

Mo, 07. 06.                     n n 

Mi,   09. 06. n n 

Mi,   16. 06. n  

Mo, 21. 06.                       n n 

Mi,   23. 06. n n n 

Mi,   30. 06. n  

 

Mo, 05. 07.                       n n 

Di,   06. 07.                 n 

Mi,   07. 07. n n    

Mi,   14. 07. n  

Mo, 19. 07.                       n n 

Mi,   21. 07. n n n        

Mi,   28. 07. n

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg 
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der 
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße. 
 
Papiertonne zusätzlich: Achtung! In folgenden Straßen wird die  
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz­Lehar­Straße, 
Robert­Stolz­Straße, Anton­Bruckner­Straße, Johann­Strauß­Straße, Schiller­
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße.  
 
Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt 
die Entleerung am Dienstag und Mittwoch ! 
 
Infos zur Papiertonne erteilt der BAV unter Telefon 0 77 22 / 66 800. 
 
Alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung 
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es 
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im 
Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer Tei­
lentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit bitte 
darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage verwendet 
wird, um das Anfrieren zu vermeiden.  
Legende:  
n   wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)    
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)   
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber) 
n Papiertonne    
n  Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber) 
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber) 
 
ASZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. ­ Do. 8 ­ 17 Uhr • Fr. 8 ­ 18 Uhr • Sa. 8 ­ 12 Uhr

Abfallabfuhrkalender 2. Quartal 2021

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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Versäumter Abholtermin der Restabfalltonne
In letzter Zeit kam es vermehrt 
zu Problemen, da die Restab­
falltonnen oft zu spät zur Ent­
leerung bereitgestellt bzw. der 
Abfuhrtermin übersehen 
wurde. In Zukunft werden Son­
derentleerungen (beispiels­
weise in der Folgewoche) nur 
mehr in begründeten Ausnah­
mefällen durchgeführt. 

WICHTIG:  
• Die Restabfalltonne ist am Abholtag spätestens ab 05:00 Uhr zur Entleerung an der  
   Grundstücksgrenze (Straße) bereitzustellen. 
• Bitte stellen Sie auch sicher, dass die Sicht auf die Tonne nicht durch parkende LKWs und  
   PKWs verhindert wird. 
• Aufgrund von Feiertagen kann sich der Tag der Abholung ändern 
 
Sollten Sie den Abfuhrtermin übersehen bzw. vergessen die Tonne rechtzeitig bereitzustellen, 
können Sie am Stadtamt Mattighofen Restabfallsäcke erwerben (Kosten € 6,14/Sack). 

Wie weiß ich, wann die Abfalltonne entleert wird?
Sie haben drei Möglichkeiten um sich zu informieren:

1. Abfallabfuhrkalender in der Stadt­Info 2. Abfall­App

3. Homepage der Stadtgemeinde  
www.mattighofen.at

Bitte unbedingt bachten!
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WAHLEN 2021

Landtags­, Gemeinderats­ und 
Bürgermeister/innen­Wahlen am 26.09.2021

Am Sonntag, den 26. September 2021 wählen die oberösterreichischen Gemeinden neben dem Landtag auch 
die Mitglieder des Gemeinderates und ihre/n Bürgermeister/in. 
 
Aufgrund der steigenden Zahl der Wahlberechtigten wurden die Wahllokale neu festgesetzt. Im Kindergarten 
West gibt es nur noch ein Wahllokal und ein weiteres Wahllokal wurde im Kindergarten Nord geschaffen. 
 
Die Wahlsprengel sowie die Wahllokale werden wie folgt festgesetzt: 

ACHTUNG: Änderung der Wahllokale und Wahlsprengel

                    1                          Stadtsaal                                                Mattseerstraße 3a, 5230 Mattighofen

                    2                          Kindergarten West                              Schwarzer Weg 2, 5230 Mattighofen

                    3                          Kindergarten Nord                               Mitterweg 19d, 5230 Mattighofen

                    4                          Kindergarten Ost                                  Schalchnerstraße 12, 5230 Mattighofen

                    5                          Autohaus Schmidt                               Braunauerstraße 1f, 5230 Mattighofen

                    6                          Bezirksseniorenzentrum                    Robert­Stolz­Straße 14, 5230 Mattighofen

Die Zuordnung der Straßen zu den jeweiligen Wahllokalen wurde ebenfalls neu durchgeführt! 
Anhand Ihrer Adresse finden Sie das zugehörige Wahllokal wie folgt: 

Wahlsprengel 1 
 
Anton­Bruckner­Straße 
Franz­Lehar­Straße 
Hofaustraße 
Johann­Strauß­Straße 
Mattseerstraße 
Mühlweg 
Robert­Stolz­Straße (1­13, 15­50) 
Rosengasse 
Salzburgerstraße 
Schillerstraße 
Schwarzgraben 
Siebenschläferweg 
Stadtplatz 
Trattmannsberg 
Trattmannsberger Weg 

Wahlsprengel 2 
 
Augartenstraße 
Birkenweg 
Brunnenstraße 
Fischerstraße 
Gerbereistraße 
Grabenstraße 
Haslingerstraße 
Höpflinger Weg 
Ludwig­Vogl­Straße 
Mattigstraße 
Moosstraße 
Obere Austraße 
Schwarzer Weg 
Sportplatzstraße 
Weiherweg 

Wahlsprengel 3 
 
Dr.­Karl­Steininger­Straße 
Franz­Bachleitner­Siedlung 
Getreidegasse 
Lilienweg 
Mitterweg 
Mozartstraße 
Ortenburgerstraße 
Schöndorf 
Stifterstraße 
Unterlochnerstraße 
 

                Sprengel                  Wahllokal                                               Adresse (Wahllokal)
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WAHLEN 2021

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden und 
am Stichtag  
 

• die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der    
          Europäischen Union besitzen,  

• in der betreffenden Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und  
• vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.  

 
EU­Bürger sind nur bei der Gemeinderats­ und Bürgermeister/innen­Wahl wahlberechtigt. 
 
Wer am Wahltag verhindert ist, sei es auf Grund einer Ortsabwesenheit, Gehbehinderung oder Bettlägerigkeit, 
kann auch per Briefwahl seine Stimme abgeben. Diese kann voraussichtlich ab Anfang September unter   
www.wahlkartenantrag.at beantragt werden. 

Wahlsprengel 4  
Ahamerweg 
Bahndammstraße 
Bahnhofstraße 
Bauernberg 
Braunauerstraße 
Breitenbauerstraße 
Feldstraße 
Gartenstraße 
Harlochnerstraße 
Jahnstraße 
Lastenstraße 
Martin­Luther­Straße 
Mittelstraße 
Neubaugasse 
Peter­Rosegger­Straße 
Postgasse 
Querstraße 
Riedlbach 
Schalchnerstraße 
Scheiterbachstraße 
Schloßbauernweg 
Siedlungsstraße 
Spitzweg 
Stallhofnerstraße 
Styriastraße 
Techtlgasse 
Uferstraße 
Villenweg 
Wasseracker

Wahlsprengel 5  
Brauereistraße 
Dr.­Erwin­Matejka­Straße 
Fabrikstraße 
Franz­Stelzhamer­Siedlung 
Gärtnergasse 
Hammerschmiedgasse 
Hans­Berghammer­Siedlung 
Kapellenweg 
Kuchlerstraße 
Kühbachweg 
Lederergasse 
Nesselstraße 
Römerstraße 
Spitzleithenweg 
Sumpfgasse 
Untere Austraße 
Webergasse 
 

Wahlsprengel 6  
Robert­Stolz­Straße 14 
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FEUERWEHR MATTIGHOFEN

Wasserfüllung von Swimmingpools
Da vermehrt Anrufe bei der 
Stadtgemeinde bzw. bei der 
Feuerwehr Mattighofen einge­
hen, ob diverse Schwimmbe­
cken oder Pools von der 
Feuerwehr befüllt werden kön­
nen, hier die Klarstellung: 
 
Es fällt in keiner Weise in den 
Aufgabenbereich der Feuer­
wehr, Pools zu befüllen oder 
hierfür Wassertransporte durch­ 
zuführen. Ebenfalls ist die Was­
serentnahme aus Hydranten 
durch Privatpersonen nicht ge­
stattet. Hydranten sind einzig 
und allein für feuerwehrspezifi­
sche Angelegenheiten wie zur 

Löschwasserbereitstellung bei 
Einsätzen und Übungen gebaut. 
Pools sind ausnahmslos mit 
Wasser aus dem eigenen Brun­
nen oder Hausanschluss (Orts­
wasserleitung) zu befüllen. 
 
Es ist außerdem die günstigste 
und netzschonendste Variante, 
den Pool mit dem Garten­
schlauch z.B. über Nacht lang­
sam zu befüllen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Mat­
tighofen ist gerne in Notsitua­
tionen für die Bevölkerung von 
Mattighofen im Einsatz, jedoch 
nicht für Wassertransporte. Bild: Freiwillige Feuerwehr Mattighofen

Entfernung von Wespennestern
Die Feuerwehr ist in erster 
Linie nicht dazu da, um Insek­
ten zu bekämpfen, und sollte 
nur als allerletzter Ausweg her­
beigerufen werden. Nur in ab­
soluten Notfällen (etwa bei 
Allergikern oder wenn Kinder 
bedroht sind), sollte die Feuer­
wehr mit der Beseitigung des 
Wespennestes betraut wer­
den. Liegt kein Notfall vor, kön­
nen Sie einen ausgebildeten 
Insektenbekämpfer mit der Be­
seitigung beauftragen.  
 
Oftmals könnte man sich auch 
ganz leicht selbst Abhilfe schaf­
fen, zum Beispiel mit Sprays aus 

dem Bau­ oder Supermarkt. 
Gute Ratschläge erhält man 
auch oft von Imkern. Bei 80 Pro­
zent der Fälle wo die Feuerwehr 
gerufen wird, ist es gar nicht 
nötig, ein Nest zu entfernen, da 
gewisse Arten auch nützlich 
sind, unter Naturschutz stehen 
oder gar nicht stören.  
 
Im dringenden Fall einer Entfer­
nung durch die Feuerwehr 
muss dieser Einsatz auch ver­
rechnet werden. 

Bild: Freiwillige Feuerwehr Mattighofen

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 20. März 
2021, fand der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend aus dem Be­
zirk Braunau statt. Aufgrund 
der Corona­Pandemie fand die 
theoretische Prüfung online 
und der praktische Teil unter 
Einhaltung der Corona­Vor­
schriften im Feuerwehrhaus 
statt. 
 
Nach zahlreichen Lernstunden 
und langer Vorbereitungszeit 
mit der Hilfe des Jugendbetreu­
ers sowie der Jugendhelfer, 
nahmen fünf Jugendfeuerwehr­
mitglieder der Feuerwehr Mat­
tighofen teil.  

Nach der praktischen Prüfung 
konnte das Abzeichen in Bronze 
an Jonas Brunhuber, in Silber an 
Denise Holzknecht, Maxi Mair, 
Silvio Bachleitner und in Gold 
an Florian Pramendorfer über­
reicht werden. 
 
Für Interessierte: Die Feuer­
wehrübung der Jugendgruppe 
(ab 10 Jahre) findet jeden Frei­
tag um 17:30 Uhr im Feuer­
wehrhaus statt. 

Informationen: Erich Zenz 
Telefon:  

+43 / 660 / 46 80 946 
E­Mail: 

ffmattighofen@gmail.com
Bild: Freiwillige Feuerwehr Mattighofen
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WIRTSCHAFT

Am 15. Juli 2021 erfolgt der Spatenstich für ein 
neues Wohnprojekt der ISG in Mattighofen

In sonniger und zentrumsnaher 
Lage errichtet die ISG in der 
Franz­Bachleitner­Siedlung ein 
modernes Doppelhaus­Wohn­
projekt mit insgesamt sechs 
bestens ausgestatteten Dop­
pelhäusern zum Wohlfühlen. 
 
Die Häuser bieten durch ihre 
Süd­Ausrichtung helle und 
freundliche Wohnräume. Die 
Gesamtwohnfläche beträgt ca. 
116 m² plus ca. 15 m² voll über­
dachte Terrassenfläche. Die 
Wohnhäuser werden voll unter­
kellert und bieten so zusätzlich 
ca. 62 m² wertvolle Nutzfläche. 
Die Ausführung erfolgt zweige­
schoßig in massiver Ziegelbau­
weise. Durch die kompakte 
Bauweise wird eine sehr nied­
rige Nutzheizenergiekennzahl 
(HWB=31,9 kWh/m²a, fGEE 
0,62) erreicht, womit für die 
künftigen Bewohner eine abso­
lut wirtschaftliche Beheizung 
ihres Hauses möglich ist. Der In­
nenausbau erfolgt in schlüssel­
fertiger Ausstattungsqualität. 
Jedes Haus verfügt über eine 
Fußbodenheizung, die mit einer 
umweltfreundlichen Wärme­
pumpe betrieben wird. Zur Aus­
stattung jedes Hauses gehört 
auch eine kontrollierte Wohn­
raumlüftung.  

Diese Lüftungsanlage sorgt für 
ein angenehmes Raumklima 
und hilft nebenbei Heizkosten 
zu sparen. 
 
Ein Plus an Lebensqualität er­
fahren Sie in Ihrem eigenen 
Garten. Die Grundgrößen liegen 
zwischen ca. 352 m² und 451 m². 
Ihren PKW parken Sie geschützt 
in Ihrer Garage direkt am Haus. 
Ein zweiter Autoabstellplatz 
steht zusätzlich zur Verfügung. 

Diese attraktiven Häuser wer­
den als Mietkauf­Modell und 
auch zum Sofortkauf angebo­
ten. 
 
Weitere Informationen zu die­
sem neuen Wohnprojekt der 
ISG finden Sie unter: 

www.isg­wohnen.at 
Derzeit sind noch Häuser frei 
und Interessenten können sich 
direkt mit der ISG in Verbindung 
setzen. 

Erfüllen Sie sich Ihren individu­
ellen, exklusiven Wohntraum in 
Mattighofen.  
 
Das Verkaufsteam der ISG, Frau 
Doris Wiesinger und Herr Man­
fred Hechinger, steht Ihnen mit 
weiteren Informationen gerne 
zur Verfügung.  
 

Telefon +43/7752/85828­0 

Bereits realisiertes Referenzprojekt in Vöcklabruck. Alle Bilder: ISG

Skizze der geplanten Wohnanlage in Mattighofen.
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WIRTSCHAFT

Japanische Massagetechnik Shiatsu ­ Melanie Eder

Wiedereröffnung der NORMA­Filiale

Melanie Eder begrüßt Bgm. Schwarzenhofer. Bild: Stadtgemeinde 

Melanie Eder: „Nach Abschluss 
einer elfmonatigen Ausbildung 
zur Diplom­Kinder­Gesund­
heitstrainerin war es mein 
Wunsch, mich noch weiterzu­
bilden. Nach 16­jähriger Büro­
tätigkeit startete ich meine 
Selbständigkeit als Nachhilfe­

trainerin für „bewegtes Ler­
nen“ und begann zu diesem 
Zeitpunkt eine 3­jährige Aus­
bildung zur Shiatsu­Praktikerin 
an der ISSÖ (Internationalen 
Shiatsu Schule Österreich) in 
Graz. 
 

Meine Erfahrungen von der Shi­
atsu Ausbildung konnte ich 
schon täglich in meine Arbeit 
mit Kindern einfließen lassen, 
und es ist erstaunlich, welche 
Fortschritte die Kinder mit die­
ser Kombination machen. Shi­
atsu fließt seit daher in meinen 
Tagesablauf mit ein. Egal ob 
kleine Kinder, Erwachsene, die 
zur Entspannung oder zur 
Schmerzlinderung zu mir kom­
men, ich freue mich über jeden 
einzelnen, dessen Weg ich ein 
kleines Stück begleiten darf.” 
Shiatsu­Schwerpunktausbildung: 
• Shiatsu in der Schwangerschaft  
• Shiatsu für Babys 
• Shiatsu für Kinder 
• Muskel­Energie­Technik  
• Shiatsu­Bandscheibenvorfall 
 
Mein Angebot: 
SHIATSU FÜR ERWACHSENE, 
KINDER UND BABYS 
Aktiviert die Selbstheilungs­
kräfte, bringt Entspannung bei 

akuten und chronischen Be­
schwerden, zur Begleitung wäh­
rend und nach der Schwanger­ 
schaft. Shiatsu regelmäßig an­
gewendet dient zur Gesund­
heitsförderung und Prävention.  
Auf Anfrage Ermäßigungen für 
Firmen. 
 
INGWER­KOMPRESSEN 
Wirken besonders in den kalten 
Jahreszeiten äußerst beruhi­
gend und wohltuend auf den 
gesamten Körper. Einfach hinle­
gen, den herrlichen Duft von 
Ingwer einatmen, die wohlige 
Wärme der Kompresse auf dem 
Rücken genießen und dabei 
noch eine angenehme Fußbe­
handlung erhalten.  

Mehr Informationen und  
Terminbuchungen unter: 

www.foryoubyme.at 
Hans­Berghammer­Sdlg. 1 

5230 Mattighofen 
Telefon +43 680 115 82 36

Gute Neuigkeiten für preisbe­
wusste Käufer: Der NORMA Le­
bensmittel­Diskonter eröffnete 
wieder seine „Filiale in Mattig­
hofen“ nach dem mehrmonati­
gen Umbau pünktlich am 03. 
Mai 2021 ­ größer, moderner 
und kundenfreundlicher. 
 
Wir stellen uns vor 
NORMA zählt seit vielen Jahren 
zu den bedeutendsten und er­
folgreichsten Handels­Unter­
nehmen im Lebensmitteldis­ 
kont und ist bekannt für nied­
rige Preise bei höchster Quali­
tät. Das Unternehmen aus 
Bayern verfügt über ein Netz 
von mehr als 1.450 Filialen, das 
sich bisher über Deutschland, 
Frankreich, Tschechien und seit 
2005 auch über Österreich er­
streckt. All diese Filialen wer­
den von insgesamt 16 Nieder­ 
lassungen verwaltet und belie­
fert. Die Expansionspolitik in 
Österreich folgt dem Leitbild 
des sicheren Wachstums mit 
entsprechenden Ergebnismög­
lichkeiten. 

Bisher kann man sich auf dem 
österreichischen Markt sehr gut 
behaupten: NORMA hat im Jahr 
2020 erneut ein deutliches Um­
satzplus erzielt. Zwar liegt man 
gemessen an der Filialanzahl 
noch immer weit hinter ande­
ren Diskontern, doch aufgrund 
der günstigen Kostenstruktur 
und des speziellen Sortiments 
kann sich NORMA gegen An­
dere durchsetzen. Man will mit 
Aktionsartikeln in Nischen 
punkten, die der Wettbewerb 
nicht im Angebot hat. Beson­
ders Heimwerker dürfen sich 
freuen, da immer wieder Artikel 
angeboten werden, die es sonst 
nur (teilweise wesentlich teu­
rer) im Baumarkt gibt. 
 
Das Konzept: Frische und Qua­
lität zum kleinen Preis 
Auf die Frische legt man höchs­
ten Wert. NORMA­Kunden be­
kommen in der Filiale laufend 
frisches Gebäck aus dem Back­
ofen und täglich (!) frisches 
Obst und Gemüse aus Öster­
reich. Bei Frischfleisch und 

Bgm. Schwarzenhofer mit Filialleiterin Christine Wohlschlager und 
Filialleiterin‐Stv. Aleksandra Zivkovic. Bild: Stadtgemeinde

Frischgeflügel achtet man expli­
zit auf die Zusammenarbeit mit 
österreichischen Lieferanten. 
 
Qualität aus Österreich ­ Echt 
Gutes aus Österreich 
Unter dem Motto „Kenn ich ­
Mag ich ­ Kauf ich“ erhält man 
heimische, österreichische Arti­
kel bei Norma.

Öffnungszeiten 
Die Filiale in der Braunauerstr. 
1b, 5230 Mattighofen, ist zu fol­
genden Zeiten geöffnet: 
 

Montag bis Freitag 
von 07:15 bis 19:30 Uhr 

 
Samstag 

von 07:15 bis 18:00 Uhr



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gefährlich sind:

• Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen
• Waldränder mit hohen Bäumen
• Metallzäune, Berggipfel und Grate
• Aufenthalt im Wasser, offene Boote
• Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder,...)

Schutz bieten:

• Gebäude mit Blitzschutzanlage
• Stahlskelettbauten, Blechbaracken
• Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen, Eisen-

bahnwaggon ...)

Im Notfall Schutz suchen:

• In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten)
• Im Waldesinneren (herausragende Bäume meiden)
• In der Ebene mit geschlossener Fußstellung auf den Boden ho-

cken (vermindert Gefährdung durch Schrittspannung)
• Gegenüber möglichen Einschlagobjekten

Blitzschutzanlage für das Gebäude:

• Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Einschlag den Blitz ins 
Erdreich ab

• Nur eine fachmännisch installierte Blitzschutzanlage schützt vor 
direktem Blitzschlag

• Informieren Sie sich auch bei Ihrer Versicherung

   Personen im Freien sollten nicht in Gruppen nahe beieinander stehen, 
sondern getrennt Schutz suchen. Es wird empfohlen, Dusch- und 
Wannenbäder auf später zu verschieben!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

GEWITTER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefährdung festzustellen. 
Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe. 
In diesem Fall ist Nachstehendes zu beachten...
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IMKERVEREIN MATTIGHOFEN/SCHALCHEN

Honig ­ der goldene Saft,  
der Wohlbefinden und Gesundheit schafft

Wer hätte das gedacht: Bienen 
existieren auf der Erde schon 
länger als Menschen, nämlich 
seit rund 50.000 Jahren. Schon 
in der Steinzeit wurde der 
Honig als Nahrungsmittel ent­
deckt, wie eine 16.000 Jahre 
alte Höhlenmalerei in Spanien 
beweist.  
 
Honig war in allen alten Kultu­
ren von Ägypten bis Griechen­
land und Rom ein äußerst 
begehrter Genuss und Heilmit­
tel. Bereits im angehenden Mit­
telalter gab es die sogenannten 
„ZEIDLER“ (Imker) die eigene 
Wildbienenvölker betreuten 
und unter Karl dem Großen 
wurde bestimmt, dass jedes 
Landgut einen Imker besitzen 
müsse, denn der Bedarf an 
Honig war enorm. Viele Klöster 
hielten schon eigene Bienenstö­
cke und hatten als Zentren der 
Beherbergung von Reisenden 
und einer Betreuung von Kran­
ken zweifellos die heilende Wir­
kung ihrer Produkte erkannt. 
 
Honig besteht zu 80% aus Trau­
ben­ und Fruchtzucker, die als 
Energiespender leicht resor­
bierbar sind, doch bedeutender 
sind die weiteren vielen Inhalts­
stoffe wie diverse Mineralien 
(Eisen, Kupfer, Mangan) Bor, 
Molybdän Enzyme, Flavonoide, 
Geschmacks­ und Aromastoffe 
sowie organische Säuren. 

Heiße Milch mit Honig ist beru­
higend, hilft gegen Halsschmer­
zen und fördert den Schlaf. Das 
wussten schon unsere Groß­
mütter, aber warum ist es so? 
Diese Wirkung kommt durch In­
hibtore im Honig zustande. Von 
diesen ist vor allem das Fla­
vonoid Pinocrembrin eine Art 
hitzebeständiges,  natürliches 
Antibiotikum und zugleich kann 
die im Honig enthaltene Kaffee­
säure Entzündungen hemmen. 
Honig darf aber nicht über 40 
Grad erhitzt werden, um wert­
volle Substanzen zu erhalten 
und es muss naturbelassener 
Honig aus guten Imkerei­Betrie­
ben der regionalen Imker sein. 
 
Die Imker vom Verein Mattigho­
fen/Schalchen bewirtschaften 
insgesamt 300 Bienenstöcke, 
somit fliegen ca. 21 Millionen 
Bienen zu den blühenden Haus­
gärten und Streuobstwiesen, 
um das süße Gold für die Men­
schen zu sammeln. 
  
Gerade in diesen schwierigen 
Zeiten wünschen Ihnen die Im­ 
ker viel Gesundheit mit dem 
wertvollen Nahrungsmittel 
„Honig“.   
 
Wer Interesse am Imkern hat, 
bitte  einfach beim Obmann des 
Imkervereines Mattighofen/ 
Schalchen (Herbert Hartinger) 
melden. Telefon 07742 / 4635. 

Was macht die Honigbiene 
zum wichtigsten Bestäuber? 
Dass die Blüten vieler Wild­ und 
Nutzpflanzen exakt an die Be­
stäubung durch die Bienen an­
gewiesen sind. 
 
Wie viel Honig kann ein Volk 
im Jahr bringen? 
In einem Bienenvolk wohnen 
ca. 50.000  Bienen. Diese tragen 
je nach Witterung ca. 5 bis 50 
kg bei guter Saison pro Volk ein. 
Der Imker selbst erntet nur das, 

Zusammenspiel 
Biene ­ Honig

was die Bienen selber nicht 
brauchen. 
 
An wie viele Blüten müssen 
Bienen für 1 kg Honig fliegen? 
Beim Essen des nächsten Ho­
nigbrotes also daran denken: 
Die  Bienen müssen je nach Blü­
tengröße zwischen einer und 
sechs Millionen  Blüten für 1 kg 
Honig fliegen.  

Bienen ‐ ein wichtiger Bestandteil des Ökosystems. Helfen Sie mit, 
dass das System nicht zusammen bricht.

Franziska und Herbert Hartinger. Erfahrene Imker aus Mattighofen. 
Alle Bilder: Imkerei Hartinger 

Die Imker des Imkervereines 
Mattighofen/Schalchen beraten 
Sie gerne zu den Themen Bie‐
nen, Honig und deren Produkte. 
 
Neben dem bekanntesten Bie‐
nenprodukt ‐ Honig ‐ haben Bie‐
nen noch einiges mehr zu 
bieten. Da gibt es zum Beispiel 
Propolis, Gelée royale, Bienen‐
wachs und vieles mehr. Nähere 
Infos erhalten Sie beim Imker 
Ihrer Wahl.

Bienenprodukte
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TIERFREUNDE MATTIGHOFEN

Wie groß das Herz eines Menschen ist, kann man 
daran erkennen, wie er mit den Tieren umgeht

Tiere sind Lebewesen ­ daher bitte 
KEINE Tiere einfach aussetzen!

Rückblickend auf das Jahr 2020 
bzw. auf das laufende Jahr 
2021 kann man durchaus be­
haupten, dass es für nieman­
den eine einfache Zeit war. Die 
Auswirkungen der COVID­19 
Pandemie spürt natürlich auch 
der Tierschutzverein Mattigho­
fen. Dennoch ist es glücklicher­
weise auch in dieser schwie­ 
rigen Zeit gelungen, für Katzen, 
die ausgesetzt wurden, ein 
neues Zuhause zu finden und 
viele Hunde von ihrer unwürdi­
gen Haltung befreien und wei­
tervermitteln zu können. 
 
Aber alle Tiere konnten leider 
nicht gerettet werden. Vor 
allem auf Grund von Unfällen  
mussten einige Katzen einge­
schläfert werden. Die meisten 
verletzten Fundtiere konnten 
aber bestens tierärztlich ver­
sorgt und entweder wieder an 
ihre Besitzer oder an eine tier­ 
freundliche Familie übergeben 
werden.  
 
Ein Erlebnis besonderer Art 
löste ein Anruf beim Verein der 

Tierfreunde Mattighofen aus.  
„Auf den Bahngleisen beim 
Bahnübergang Mattighofen 
watschelt eine Entenmutter mit 
zehn kleinen Küken umher!“ 
Eine Tierfreundin aus Mattigho­
fen rückte nach wenigen Minu­
ten mit einem großen Korb aus 
und so konnten neun Küken so­
fort eingefangen werden. Doch 
die Entenmutter inklusive 
einem Küken legte den weiten 
Weg auf der stark befahrenen 
Straße unter dem Schutz der 
Tierfreundin bis zum Weiher 
beim Altstoffsammelzentrum 
watschelnd zurück.  
 
Der Verein der Tierfreunde 
Mattighofen bedankt sich für 
die finanzielle Unterstützung 
bei der Stadtgemeinde Mattig­
hofen sehr herzlich. Ein herzli­
ches Dankeschön natürlich 
auch an die Mitglieder des Ver­
eines für die Überweisung der  
Mitgliedsbeiträge bzw. an die 
zahlreichen Spender.  
 
Liebe Mattighofner Tier­
freunde: Gerade in Zeiten wie 

diesen brauchen wir auch wei­
terhin Ihre volle Unterstützung. 
Vieles hat sich durch COVID ver­
ändert, aber eines bleibt gleich: 
„Unsere Hilfsbereitschaft und 
unser Einsatz für Tiere. Lassen 
Sie uns diese Arbeit gemeinsam 
mit Bürgermeister Fritz Schwar­
zenhofer und seinem Team, den 
Tierärztinnen Dr. Daniela Kle­
ment und Mag. Alexandra 
Wiesner fortsetzen.  
 

„Wir helfen 
Tieren in Not“ 

Obfrau  
Franziska Hartinger 

 
Telefon:  

0 77 42 / 46 35  
(Bitte auf Band sprechen) 

 
Mail:  

hartinger.imkerei@aon.at

In diesem Sinne nochmals vie­
len Dank und bleiben Sie ge­
sund”. Franziska Hartinger,  
Obfrau der Tierfreunde Mattig­
hofen mit Vorstand.

Alle Fundtiere wurden bestens tierärztlich versorgt, wieder an ihre Besitzer oder an eine tierfreundliche 
Familie übergeben (Beispiele siehe Fotos oben). Alle Bilder: Tierfreunde Mattighofen

Nach dem Abenteuer ‐ Happy End für die Entenfamilie. Alle zehn 
Küken überlebten den Umzug ohne Verletzungen.
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GESUNDE GEMEINDE

Blutspendeaktion Frühjahr 2021
Auch während der Corona­
Krise werden lebensrettende 
Blutkonserven benötigt. Das 
Rote Kreuz veranstaltete unter 
den vorgeschriebenen Sicher­
heitsmaßnahmen eine Blut­
spendeaktion. Während der 
Blutspendeaktion am 29. und 
30. März 2021 in Mattighofen 
haben trotz der Corona­Krise 
sage und schreibe 131 Bürger 
Blut gespendet. 

Der Blutspendedienst vom 
Roten Kreuz Oberösterreich 
sowie Bürgermeister Friedrich 
Schwarzenhofer danken allen 
Spenderinnen und Spendern 
sehr herzlich für ihre großartige 
Unterstützung.

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer spendet seit vielen Jahren 
Blut für das Rote Kreuz. Bild: Stadtgemeinde Mattighofen

Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr
Gerade in Zeiten der Corona­
Krise ist es sinnvoll, durch 
einen gesunden Lebensstil 
unser Immunsystem zu stär­
ken. Neben ausreichend Schlaf, 
Bewegung und Stressreduktion 
spielt eine ausgewogene Er­
nährung eine wichtige Rolle für 
eine gesunde Darmflora. 
 
Wenn es um ein intaktes Im­
munsystem geht, führt kein 
Weg am Darm und seinen Be­
wohnern vorbei. Die Darmflora, 
auch Darm­Mikrobiom ge­
nannt, besteht aus über 1000 
verschiedenen Bakterienarten 
und rund 100 Billionen Zellen. 
Im gesunden Darm stehen nütz­
liche und unvorteilhafte Bakte­
rien im Gleichgewicht und die 

Bakterienvielfalt ist groß. Diese 
Zusammensetzung kann durch 
die Ernährung entsprechend 
beeinflusst werden. Nach wis­
senschaftlichen Untersuchun­
gen wirkt sich eine abwechs­ 
lungsreiche, pflanzenbetonte, 
fleischarme Ernährung schon 
nach wenigen Tagen günstig auf 
das Darm­Mikrobiom aus. Als 
Basis für die gesunde Lebens­
mittelauswahl dient die Öster­
reichische Ernährungs­ 
pyramide. 
 
Getreideprodukte und Samen 
(z.B. Haferflocken, Gerste, Lein­
samen und Flohsamenschalen) 
sowie bestimmte Obst­ und Ge­
müsesorten (Äpfel, Zitrus­
früchte, Banane, Chicorée, 

Topinambur, Schwarzwurzel, 
Artischocken, Spargel, Zucchini, 
Kürbis, Lauchgemüse) sind reich 
an löslichen Ballaststoffen. 
 
Diese Lebensmittel werden 
auch als Präbiotika bezeichnet, 
weil die enthaltenen Ballast­
stoffe Nahrung für die „guten 
Darmbakterien“ sind, welche 
sich dadurch vermehren kön­
nen. 
Auf der anderen Seite gibt es 
Lebensmittel, die „gute Darm­
bakterien“ enthalten, auch Pro­
biotika genannt. Sie helfen ­ 
erst einmal im Darm angelangt 
­ das Gleichgewicht an nützli­
chen Bakterien dort wiederher­
zustellen. Man findet sie z.B. in 
Sauermilchprodukten wie Aci­

dophilusmilch, Bifidusjoghurt, 
Kefir und Sauerkraut(saft). 
 
Auch Stillen und eine natürliche 
Geburt verschaffen Kindern 
einen Startvorteil, weil dadurch 
die beste Basis für die Entwick­
lung einer gesunden Darmflora 
geschaffen werden kann. Hin­
gegen Übergewicht, Mangeler­
nährung, übermäßiger Alkohol­ 
konsum, psychischer Stress 
sowie die Einnahme von Anti­
biotika wirken sich nachteilig 
auf unser Mikrobiom aus. 
 
Achtung: Über 70 Prozent 
der Immunabwehr finden 
im Darm statt! 

Schlaf gut ­ auch zu Zeiten von Corona
Zukunftssorgen und Alltags­
stress ­ viele aktuelle Heraus­
forderungen können den 
Schlaf stören. Chronisches 
Schlafdefizit und unruhiger 
Schlaf können die Gesundheit 
massiv beeinträchtigen. Vor 
allem das abendliche Grübeln 
sorgt für Ein­ und Durchschlaf­
probleme. 
 
Tipps zur Schlafhygiene 
• Bringen Sie Routine in den All­
tag und stehen Sie täglich zur 
gewohnten Zeit auf. 
• Werden Sie tagsüber aktiv. 
Gehen Sie Hobbies nach, bewe­
gen Sie sich, besprechen Sie 

Sorgen mit Freundinnen und 
Freunden oder lernen Sie etwas 
Neues (z.B. eine neue Sprache). 
Aber vermeiden Sie Nickerchen 
am Tag, vor allen wenn Sie Ein­
schlafprobleme haben. 
• Kommen Sie abends zur 
Ruhe. Lassen Sie den Tag mit ru­
higeren Tätigkeiten ausklingen. 
Vermeiden Sie PC, Handy und 
TV eine Stunde vor dem Bettge­
hen. 
• Essen Sie abends nur leichte 
Mahlzeiten und nicht zu spät. 
Verzichten Sie auf anregende 
Getränke. 
• Selbsthilfe bei nächtlichem 
Gedankenkarussell: Es kann 

hilfreich sein, die Gedanken vor 
dem Bettgehen festzuhalten ­
legen Sie sich deshalb Stift und 
Block auf das Nachtkästchen. 
Liegen Sie länger wach, hilft es 
eher aufzustehen und einer 
monotonen Tätigkeit nachzuge­
hen, wie z.B. Wäsche zusam­
menlegen, als sich im Bett hin 
und her zu wälzen! Der häufige 
Blick auf die Uhr kann auch zu 
unnötigem Stress führen. Eintö­
nige Gedankenspiele wie das 
bekannte Schäfchen­Zählen 
sowie Entspannungstechniken 
oder Meditation helfen abzu­
schalten. 
 

• Vorsicht bei Selbstmedika­
tion! Sprechen Sie sich mit Ihrer 
Ärztin/Ihrem Arzt ab, ob Schlaf­
medikamente nötig sind. Ein 
Bier am Abend kann zwar hel­
fen schneller einzuschlafen, be­
einträchtigt jedoch Ihre 
Schlafqualität. 
 
Wenn Ihre Schlafprobleme 
mehrere Tage hintereinander 
über Wochen hinweg andau­
ern oder Sie von Sorgen und 
Ängsten geplagt sind, suchen 
Sie ärztliche bzw. psychothera­
peutische Hilfe. 
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SPORT

Weltmeisterin besucht Bürgermeister
Die „Goldene” Vanessa Moha­
ritsch aus Mattighofen be­
suchte Bürgermeister Friedrich 
Schwarzenhofer im Stadtamt 
Mattighofen. Wie schon letztes 
Jahr hat die Mattighofnerin die 
Goldmedaille im Teamspringen 
bei den Junioren­Weltmeister­
schaften gewonnen. 
 
Zusammen mit Julia Mühlba­
cher aus Schalchen, Hannah 
Wiegele und Lisa Eder siegten 
die beiden Talente vom ASVÖ 
SC Höhnhart  im finnischen 
Lahti. Bürgermeister Friedrich 
Schwarzenhofer gratulierte per­
sönlich und im Namen der 
Stadtgemeinde Mattighofen 
sehr herzlich zu dieser außerge­
wöhnlichen Leistung und 
wünscht für die Zukunft alles 
Gute und vor allem viel Ge­
sundheit. Vanessa freute sich 
sichtlich über die Blumen und 
einer kleinen Aufmerksamkeit 
des Bürgermeisters. Bild: Stadtgemeinde Mattighofen 

News vom TC Promotech Mattighofen
Nun befindet sich der TC Pro­
motech Mattighofen wieder in 
seiner liebsten Jahreszeit, in 
gewohnter Umgebung auf der 
großartigen Clubanlage. Die 
Platzauswinterungsarbeiten 
sind abgeschlossen und seit 
Mitte April wird bereits wieder 
sehr fleißig mit der gelben Filz­
kugel hantiert. Das ein oder 
andere Kilogramm des ange­
sammelten Winterspecks 
konnte bereits auch beim 
Großteil der Mitglieder wieder 
verbrannt werden.  
 
Ein großes DANKESCHÖN an 
dieser Stelle an das ServusTV 
Team, das im Zuge der Initiative 
„BEWEG DICH! Die Bewegung 
für mehr Bewegung“ auch den 
Mattighofner Traditionsverein 
mit einer Spende in Höhe von 
EUR 1.000,­ zur Förderung von 
Kindern und Jugendlichen un­
terstützt hat. 
 
Sofern die von der Regierung in 
Aussicht gestellten Öffnungs­
schritte realisiert werden, wird 
der Start der Mannschaftsmeis­

terschaft erfolgen. Die Protago­
nisten des TC Promotech Mat­
tighofen freuen sich schon, 
endlich wieder begeisterte Zu­
schauer auf der Anlage begrü­
ßen zu dürfen und somit 
gemeinsam die kommenden 
spannenden Meisterschaftsrun­
den verfolgen zu können. 
 
Die wöchentliche kostenlose 
Schnupperstunde von 14:00 bis 
15:00 Uhr für Kinder und Ju­
gendliche findet bereits seit 
Freitag, den 07. Mai 2021 statt  
und wird weiterhin jeden Frei­
tag bis 09. Juli 2021 stattfinden. 
 
Darüber hinaus bietet der TC 
für den Nachwuchs mit „Happy­
Tennis“ und einem „einwöchi­
ges Tenniscamp“ zwei einzig­ 
artige Optionen im Juli 2021 an. 
Weitere Informationen hierzu 
werden gerne telefonisch von 
Markus Postlmayr (Telefon 
0660/3563169) beantwortet. 
Schriftliche Anmeldungen kön­
nen direkt an sporti@tcmattig­
hofen.at gesandt werden.

Nähere Informationen zur Mit­
gliedschaft und Events findet 
man auf der Homepage 
www.tcmattighofen.at oder 
auch gerne auf Nachfrage direkt 
auf der Tennisanlage des TC 
Promotech Mattighofen. 
 
Das Team des TC Promotech 
Mattighofen freut sich auf 
Ihren Besuch! 

Bild: TC Promotech Mattighofen
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ABFALLABFUHRKALENDER

Abholung WEST 

Do,   01. 07. n n 

Mo, 05. 07.                 n n n 

Do,   08. 07. n  

Do,   15. 07. n n  

Mo, 19 . 07.                     n n 

Do,   22. 07. n   n 

Do,   29. 07. n n 

 

Mo, 02. 08.                   n n 

Do,   05. 08. n  

Do,   12. 08. n n  

Mo, 16. 08.                 n n n 

Do,   19. 08. n   n 

Do,   26 08.   n n 

Mo, 30. 08.                     n n 

 

Do,   02. 09. n  

Do,   09. 09. n n        

Mo, 13. 09.                   n n 

Do,   16. 09.  n   n 

Do,   23. 09. n n 

Mo, 27. 09.                 n n n 

Do,   30. 09. n  

 

Do,   07. 10. n n 

Mo, 11. 10.                     n n 

Do,   14. 10. n   n 

Do,   21. 10. n n 

Di,   25. 10.                 n   

Do,   28. 10. n

Abholung OST 

Mo, 05. 07.                     n n 

Di,   06. 07.       n 

Mi,   07. 07. n n  

Mi,   14. 07. n  

Mo, 19. 07.                     n n 

Mi,   21. 07. n n n  

Mi,   28. 07. n  

 

Mo, 02. 08.                     n n 

Mi,   04. 08. n n  

Mi,   11. 08. n  

Mo, 16. 08.                     n n 

Di,   17. 08.       n 

Mi,   18. 08. n n n              

Mi,   25. 08. n  

Mo, 30. 08.                     n n 

 

Mi, 01. 09. n n 

Mi,   08. 09. n  

Mo, 13. 09.                    n n 

Mi,   15. 09. n n n 

Mi,   22. 09. n  

Mo, 27. 09.                     n n 

Di,   28. 09.       n 

Mi,   29. 09. n n  

 

Mi,   06. 10. n  

Mo, 11. 10.                     n n 

Mi, 13. 10. n n n 

Mi,   20. 10. n  

Mo, 25. 10.                     n  

Mi,   27. 10. n n            

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg 
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der 
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße. 
 
Papiertonne zusätzlich: Achtung! In folgenden Straßen wird die  
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz­Lehar­Straße, 
Robert­Stolz­Straße, Anton­Bruckner­Straße, Johann­Strauß­Straße, Schiller­
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße.  
 
Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt 
die Entleerung der Papiertonne am Dienstag bzw. Mittwoch ! 
 
Infos zur Papiertonne erteilt der BAV unter Telefon 0 77 22 / 66 800. 
 
Alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung 
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es 
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win­
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer 
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit 
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver­
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.  
Legende:  
n   wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)    
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)   
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber) 
n Papiertonne    
n  Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber) 
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber) 
 
ASZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. ­ Do. 8 ­ 17 Uhr • Fr. 8 ­ 18 Uhr • Sa. 8 ­ 12 Uhr

Abfallabfuhrkalender 3. Quartal 2021

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Josef Holzschuh Elfriede Hoch­Weiner 
Elfriede Neuhauser Ing. Hubert Gruber

75 Jahre

Franz Paulusberger Franz Dietrich 
Wilhelm Neuhauser Dr. iur. Johannes Pilz 

80 Jahre

Anna Goldberger Elisabeth Lungelhofer 
Josef Enhuber

85 Jahre

Wilma & Ludwig Hintermayr, Diamantene Hochzeit

Ambros Pasch, 90 Jahre

Margaretha Springmann Florine Till 
Josefine Roschker Nikolaus Kuschil

älter als 90 Jahre

Aloisia & Josef Pommer, Eiserne Hochzeit

Hilda Silbermayr, 90 Jahre

Waltraud & Klaus Tiede, Eiserne Hochzeit

StR Gerlinde Mühlhofer, 75 Jahre

Karl Weinberger, 90 Jahre



WALDKINDERGRUPPE MATTIGHOFEN

Matschen, gatschen, toben ­ 
Kind sein unter freiem Himmel

Die Idee der Waldkindergärten 
stammt aus Dänemark, wo 
diese Form der Kinderbetreu­
ung schon seit den frühen Fünf­
zigerjahren besteht und 
inzwischen weit verbreitet ist. 
1991 entstand der erste Wald­
kindergarten Deutschlands in 
Flensburg. Mittlerweile gibt es 
in Deutschland ca. 300 Einrich­
tungen dieser Art, in Öster­
reich erst einige wenige.  
 
Die Kinder lernen, spielen, ar­
beiten und essen wie in an­
deren Kindergärten auch, das 
Rahmenprogramm wird durch 
die Besonderheiten des Waldes 
und der Jahreszeiten bestimmt. 
Der Wald ist für die Kinder die 
vorbereitete Umgebung, in der 
sie zum Lernen und Spielen ani­ 
miert werden.  
 
In vielen Untersuchungen kon­
nte gezeigt werden, dass die 
Kinder heute unter deutlichem 
Bewegungsmangel mit daraus 
resultierenden Haltungsschä­
den leiden. Auch der viel 
beklagten Reizüberflutung und 
dem Schwinden der Sinnes­
fähigkeit kann der Waldkinder­
garten entgegenwirken. Durch 
eine spielzeugreduzierte und 
reizarme Umgebung werden 

Durch die Möglichkeit, die Kindergartenzeit im 
Wald zu verbringen, werden 
 

• Konzentration und Aufmerksamkeit verbessert 
• Phantasie und Kreativität angeregt 
• alle Sinne natürlich gefördert 
• und motorische Fähigkeiten geschult 
 

Zudem stärkt die erholsame Umgebung das Im­
munsystem!  
Weitere Informationen (Konzept, Kontakt, Anmel­
dung) finden Sie auf der Homepage der Stadtge­
meinde: www.mattighofen.at

Bilder: Waldkindergruppe Mattighofen 

Kommunikationsfähigkeit und 
Kreativität gefördert.  
 
Die Stadtgemeinde Mat­
tighofen bietet die Möglichkeit 
eines Waldkindergartens. 
 
Für das kommende Kinder­
gartenjahr sind noch Plätze 
frei. Nutzen Sie diese einmalige 
Gelegenheit, Ihr Kind Natur 
pur erleben zu lassen!


